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Protokolle des Arbeitskreises Verkehr der Lokalen Agenda21 

2014 

 
Protokoll der Sitzung vom 15.12.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

6 Teilnehmer, einige entschuldigt 

1. Jochen Hoepner bringt seinen Unmut zum Ausdruck, dass sein Änderungsvorschlag zur letzten Pres-

severöffentlichung ignoriert wurde. Auf die Vereinbarung dazu, entsprechendes Einvernehmen aller 

Teilnehmer vor einer Veröffentlichung herzustellen, wird erneut hingewiesen.  

Die Protokolländerungswünsche müssen noch eingearbeitet werden. 

Zum Thema ÖPNV-Neugestaltung gibt es Ergebnisse aus dem dafür zuständigen Arbeitskreis, die bei 

Gelegenheit im Arbeitskreis vorgestellt und diskutiert werden sollen. 

Vom Beschluss im Straßenverkehrsausschuss wird berichtet, einen Kreisverkehr mit Umbau aller 

Übergänge für Fußgänger an der Kreuzung Karl-Böhm-/Finkenstraße herzustellen. 

2. Die geringe Resonanz auf den Vorschlag für den Bahnhof Baldham, dort ein Radlcenter anzusiedeln, 

wird bedauert. Es werden die Möglichkeiten und Ideen zusammengetragen, das Thema "Radlfreund-

lichkeit der Gemeinde" stärker zu etablieren. Stichpunkte hierzu: Gesamtkonzept erarbeiten, Spezial-

konzepte darin einpassen: Wegenetz ausbauen, Radlparkplätze verbessern, Servicezentrum: Muster 

suchen z.B. aus NRW, Augsburg besuchen, Partner suchen z.B. ADFC, Gespräche suchen mit Partnern 

und in der Gemeinde, Bahn als möglichen Partner für die Idee Servicecenter erkunden. Konkret 

machbaren Vorschlägen werden die größten Akzeptanzchancen gegeben. Daran soll im Arbeitskreis 

weiter gearbeitet werden. Jeder ist aufgerufen, Beispiele zusammenzutragen. 

3. Der Punkt Rad- und Fußverkehrswege und ÖPNV im Planungsgebiet Vaterstetten-Nordwest wird ver-

tagt. 

4. Die Rad- und Fußverkehrssituation im neuen Gewerbegebiet Parsdorf wird diskutiert. Umsetzungen 

der ersten Planungsentwürfe zu den derzeitigen Bebauungsplänen sind unklar. Jochen Hoepner wird 

deshalb im Straßenbauamt um Auskunft dazu nachsuchen. (Zwischenzeitlich konnte ich mich persön-

lich vor Ort davon überzeugen, dass die Nord-Süd-Verbindungen geplant und einige schon ausgebaut 

sind. Auch ist die Anbindung der alten Ost-West-Verbindungen aus der ehemaligen B12-Trasse an die 

Kreisstraße nach Neufarn gut gelöst. Es fehlt noch an der Lösung zur Überquerung der EBE17. Eine 

Verbindung Segmüller-Kugler ist laut M. Weber geplant.) 

Nächste Sitzung ist am 19.01.15 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus. Auf der Tagesordnung sollen das Thema 

Radlfreundlichkeit in der Gemeinde und die Fuß- und Radweg- sowie ÖPNV-Gestaltung im Planungsgebiet 

Vaterstetten Nordwest stehen. 

Jo Neunert 

 
Protokoll der Sitzung vom 17.11.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

5 Teilnehmer, einige entschuldigt 

1. Einige aktuelle Themen in der Gemeinde werden angesprochen. Erinnert wurde an die Möglichkeit, 

weitere Solarfelder auf der Lärmschutzwand entlang der Bahn zu installieren. Aktuell ist das Thema 

in Vergessenheit geraten. Trotzdem soll nach dem Sachstand gefragt werden.  

2. Die Protokolle der letzten beiden Sitzungen werden noch nicht veröffentlicht, da noch Änderungsvor-

schläge gemacht werden. 

3. Die Verwaltung hat den Straßenausbauplan Bauabschnitt 2 im Gewerbegebiet Parsdorf zur Verfü-

gung gestellt. Dazu werden Fuß- und Radwege und ÖPNV- Linien diskutiert. Es werden Diskrepanzen 
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zu früheren Planungen festgestellt. Insbesondere eine Ost-Westbeziehung für Fußgänger und Rad-

fahrer unabhängig von den Straßen wird vermisst. Es sollen durch Vergleich mit früheren Planungen 

Fragen zusammengestellt und in der nächsten Sitzung besprochen werden, um ggf. Herrn Weber 

zum Thema in der darauffolgenden Sitzung einzuladen. 

4. Auf Basis der Zähldaten von Herrn Ricke wird die Fahrradsituation am Bahnhof Vaterstetten disku-

tiert. Auch die anstehende Kioskbeseitigung am Bahnhof Baldham wird zum Anlass genommen, ei-

nen Vorstoß zur Neugestaltung zu diskutieren. Beispiele wie z.B. Augsburg sind nachahmenswert. 

Durch eine entsprechende Werbeaktion soll für mehr Bewegung zur Verbesserung der Park- und Ser-

vicesituation gesorgt werden. Nach einer Aktivierung müssen konkret umsetzbare Vorschläge erar-

beitet werden. Materialien dazu z.B. aus NRW werden zur Verfügung gestellt. Ein Besuch Augsburgs 

wird angeregt. Insgesamt soll ein Aktionsplan beschlossen werden. 

5. Der Punkt Rad- und Fußverkehrswege und ÖPNV im Planungsgebiet Vaterstetten-Nordwest wird ver-

tagt. 

Nächste Sitzung ist am 15.12.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus. Auf der Tagesordnung sollen das Thema 

Gewerbegebiet Parsdorf,  das Radstellplatzthema an den Bahnhöfen und die Fuß- und Radweg- sowie ÖPNV-

Gestaltung im Planungsgebiet Vaterstetten Nordwest stehen. 

Jo Neunert 

 

Protokoll der Sitzung vom 20.10.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

6 Teilnehmer, einige entschuldigt 

1. Herr Mittermeier erklärt seinen Rückzug aus dem Arbeitskreis wegen nicht vereinbarter Vorgehens-

weisen von Arbeitskreismitgliedern. Herr Vafiopoulos hat aus dem gleichen Grund auch seinen Rück-

zug telefonisch erklärt. Beide sehen den Arbeitskreis dadurch weniger sachlich arbeitend als politisch 

missbraucht. Dazu wird diskutiert.  

2. Das Protokoll der letzten Sitzung wird nicht veröffentlicht, da Herr Hugo Änderungswünsche ankün-

digt. 

3. Herr Svetlik sieht Unklarheiten zur Verkehrsführung im Baugebiet Vaterstetten West/ Nordwest. Dies 

ist auf den derzeitigen Planungsstand zurückzuführen. Die Bebauungsplanung steht noch aus. Aller-

dings muss der Arbeitskreis noch auf die schon eingebrachten Ansätze bestehen und diese weiterver-

folgen. 

4. Zu dem Thema Fahrradstellplätze an den Bahnhöfen werden ein paar Ideen entwickelt. Im Parkhaus 

Vaterstetten könnten Autostellplätz umgewandelt werden. Insbesondere um für E-bikes Ladeplätze 

zur Verfügung zu stellen. Wichtig dazu ist eine Zählung von Fahrzeugen. Herr Ricke will dies zu ver-

schiedenen Zeiten tun. Weitere Ideen sollen entwickelt werden. 

5. Der Punkt Rad- und Fußverkehrswege und ÖPNV im Gewerbegebiet Parsdorf wird vertagt. 

Nächste Sitzung ist am 17.11.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus. Auf der Tagesordnung soll wieder das 

Radstellplatzthema an den Bahnhöfen und die Fuß- und Radweg- sowie ÖPNV-Gestaltung im Planungsgebiet 

Vaterstetten Nordwest stehen. Ggf. kann auch das Thema Neugestaltung ÖPNV-Linien aufgenommen wer-

den. 

Jo Neunert 

 
Protokoll der Sitzung vom 22.09.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

7 Teilnehmer, 4 Gäste aus Parsdorf, einige entschuldigt 

1. Die Gäste aus Parsdorf erklären, warum die Vorstellung des Vorschlags von Herrn Hugo für eine Um-

fahrungstrasse in Parsdorf im Gemeinderat am 18.9.14 für sie auf Unverständnis gestoßen ist. Einige 

Aspekte versucht Herr Hugo zu erklären. Insgesamt betonen die Parsdorfer Gäste, dass sie sich für 
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die vom Gemeinderat bevorzugte Variante 7 stark machen. Einige andere Aspekte im Zusammen-

hang mit der Verkehrsentwicklung im nördlichen Gemeindegebiet werden diskutiert. Die Gäste aus 

Parsdorf sind im Rahmen eines dort agierenden Arbeitskreises auch damit beschäftigt, Überlegungen 

für einen Rückbau und eine verkehrsberuhigte Gestaltung des Dorfkerns auszuarbeiten. Zusammen-

arbeit wird vereinbart.  Gegenseitige Information zu Verkehrsthemen wird versprochen. 

2. Nachdem die Gäste gegangen sind, wird intensiv, offen und konstruktiv die Situation im Arbeitskreis 

zum Zustandekommen und Ablauf der Vorstellung von Herrn Hugo im Gemeinderat am 18.9.14 dis-

kutiert. (Herr Hugo hat seine Dateien im internen Bereich unter "Planung Nord Materialien" einge-

stellt.) Herr Neunert entschuldigt sich für seine Wortwahl zu diesem Punkt im Gemeinderat. Herr 

Hugo wird versuchen, bei seinen Aktionen im Namen des Arbeitskreises sich an die Absprachen zu 

halten. Die Wirkung der Aktion in der Öffentlichkeit wird unterschiedlich eingeschätzt. Negative Aus-

wirkungen für den Arbeitskreis sind an den Aussagen der Parsdorfer Gäste erkennbar. Die Pressear-

beit von Herrn Ricke muss sich an die Abmachungen halten. Die in Mails vorgetragenen Kritiken müs-

sen ggf. nochmal mit den nicht anwesenden Betroffenen diskutiert werden, um so wieder zu einer 

gemeinsamen Vorgehensweise des Arbeitskreises zu kommen. 

3. Herr Hugo berichtet von einer neuen Beschilderung eines Radweges Grasbrunn - Weißenfeld, die von 

der Verwaltung bereits vorbereitet ist. Es wird daran erinnert, dass der Arbeitskreis jeweils vor einer 

Umsetzung der Beschilderung einbezogen werden will. 

4. Herr Hugo ist in einem Arbeitskreis zur Neugestaltung der ÖPNV-Buslinien beteiligt. Er wird seine 

Vorschläge dazu dem Arbeitskreis vorstellen. Auch hier wird daran erinnert, dass erst nach Abstim-

mung im Arbeitskreis die Position öffentlich dargestellt wird und die Beratung für die Verwaltung ein-

vernehmlich geschehen kann. 

Nächste Sitzung ist am 20.10.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus. Auf der Tagesordnung soll das Radstell-

platzthema an den Bahnhöfen und die Fuß- und Radweg- sowie ÖPNV-Gestaltung im Planungsgebiet Va-

terstetten Nordwest stehen. 

Jo Neunert 

 
Protokoll der Sitzung vom 28.07.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

7 Teilnehmer, einige Gäste, Einige entschuldigt 

Die Sitzung ist ein Sondertreffen mit Betroffenen aus Weißenfeld zum Thema Planungsvarianten der Umfah-

rungen Weißenfeld/Parsdorf. Herr Hugo stellt seine bereits in der Februarsitzung 2013 als unrealistisch ein-

geschätzte Variante vor (s. Protokoll). Teilnehmer vom Arbeitskreis beschließen mit Mehrheit, an die Ge-

meinde 2 Fragen zu stellen: Ist die Fa. Lechner bereit, Land abzutreten? Wie stellt sich die Straßenbauverwal-

tung zum Vorschlag? Herr Ricke formuliert diese Fragen als Antrag an die Gemeinde. 

Im August ist Sommerpause. Nächste Sitzung wäre nach Plan am 15.09.14. Wegen Terminkollision mit den 

Fraktionssitzungen wird der 22.09.14  um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham vorge-

schlagen. 

Jo Neunert 

 
Protokoll der Sitzung vom 16.06.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

7 Teilnehmer, 1 Gast, einige entschuldigt 

Zum Protokoll der Sitzung vom 12.05.14 gibt es keine Einwände. 

1. Aktuelles:  

o Herr Ricke hat die Rolle des Pressesprechers. Der Umgang mit Pressemitteilungen wird, wie 

in der letzten Sitzung nochmal bestätigt, geklärt. 

o Herr Schneider hinterfragt die Abnahme von Straßenbaumaßnahmen durch die Verwaltung. 
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o Um regelmäßig Beiträge im Lebendigen Vaterstetten veröffentlichen zu können, wird Herr 

Neunert in der Verwaltung nachfragen. 

o Herr Hugo bittet um Prüfung einer halbjährigen Sitzungsunterbrechung. Dies soll bei seiner 

Anwesenheit diskutiert werden.  

2. Aus den Vorschlägen zum nächsten Schwerpunktthema wird die Fahrradstellplatzsituation ausge-

wählt und diskutiert. Die Themen Bahnhöfe und Schulen sollen getrennt betrachtet werden. Die 

nächsten Arbeitsschritte werden festgehalten. Erster Schritt: Feststellen der Situation. Dazu wird 

Herr Ricke die Platzzahlen und vorhandenen Fahrräder am Bahnhof Vaterstetten, Herr Hoepner und 

Herr Neunert am Bahnhof Baldham dokumentieren und mit Bildern festhalten. Herr Mittermeier 

wird die Zahlen aus dem Mobilitätsgutachten, das auch die MVV-Richtzahlen enthält, recherchieren. 

Beispiellösungen aus Internet und Literatur sollen zusammengetragen werden. Herr Ricke wird bei 

der Presse recherchieren, welche Unterlagen und Daten sie haben. Im zweiten Schritt werden Lö-

sungsmöglichkeiten diskutiert. Hierbei sind bauliche, örtliche Gegebenheiten von Verhaltensfragen 

und -beeinflussungsmöglichkeiten zu unterscheiden. Die Einbeziehung der Öffentlichkeit durch 

Presse, Veranstaltungen oder Internetblogs kann der nächste Schritt sein, bei dem jedoch die Aktivie-

rung der Verwaltung und die Vorbereitung der Entscheidungsgremien erfolgversprechend beachtet 

werden müssen. Die Bearbeitung des Themas Situation in den Schulen ist je Schullaufwandsträger 

unterschiedlich zu betreiben. Hier ist die Komponente Verhaltensbeeinflussung/Verkehrserziehung 

komplex und sensibel. Deshalb wird die Diskussion dazu zunächst zurückgestellt. 

3. Sonstiges:  

o Herr Mittermeier berichtet von den Aktivitäten zur Neugestaltung des Bus-Systems im öf-

fentlichen Nahverkehr in der Gemeinde. Hier sind gravierende Einschnitte zu befürchten. Be-

vor jedoch Entscheidungen gefällt werden, sollten die Auswirkungen der Entwicklungen im 

neuen Gewerbegebiet Parsdorf, der Planungen Vaterstetten-Nordwest und dem neuen 

Schulzentrum überschaubar sein. Erst dann kann ein Eingriff in das derzeit funktionierende 

Gesamtsystem akzeptiert werden. Herr Mittermeier wird einen Antrag entwerfen, der nach 

dem Mailrundverfahren an die Gemeinde gestellt werden soll. 

o Auf Vorschlag von Herrn Vafiopoulos wird der Arbeitskreis sich zur Planung einer Kita an der 

Verdistraße äußern und dabei die Bedenken der Feuerwehr aus verkehrstechnischer Sicht 

unterstützen. Herr Ricke wird dazu im Rundmailverfahren eine Pressemitteilung verfassen. 

Nächste Sitzung am 21.07.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham. 

Jo Neunert 

 
Protokoll der Sitzung vom 12.05.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

4 Teilnehmer,  einige entschuldigt 

Zum Protokoll der Sitzung vom 14.04.14 gibt es keine Einwände. 

1. Aktuelles: Zur Veröffentlichung der Kritik an der Bildüberprüfung der Straßen im Gemeindegebiet 

durch Herrn Ricke wird festgestellt, dass es keine Legitimation vom Arbeitskreis dazu gab. Allerdings 

gab es bisher auch noch keine Reaktion durch die Verwaltung. Zukünftig soll mindestens eine Rund-

mail Einsprüche ermöglichen.  

2. Wegen der kleinen Teilnehmerzahl werden Einschätzungen zur aktuellen Lage im Gemeinderat und 

in der Verwaltung nach der Kommunalwahl und den Umorganisationen ausgetauscht. 

Nächste Sitzung am 16.06.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham. 

Jo Neunert 

 
Protokoll der Sitzung vom 14.04.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

7 Teilnehmer,  einige entschuldigt 
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Zum Protokoll der Sitzung vom 24.03.14 gibt es keine Einwände. 

1. Aktuelles:  

o Herr Vafiopoulos berichtet vom Ortstermin zum Radwegende von Parsdorf in Weißenfeld. 

Maßgeblich durch das Straßenbauamt Rosenheim beeinflusst wurde der Lösungsvorschlag 

Vafiopoulos zur Verbreiterung des Fußweges abgelehnt. Wir werden auf den Bauabschnitt 3 

zur Umfahrung Weißenfeld warten müssen.  

o Herr Vafiopoulos berichtet von der Einführung einer verbilligten Streifenkarte des MVV für 

Jugendliche und Kinder in der Gemeinde. Die Angelegenheit wurde mittlerweile an den Ju-

gend-, Kultur- und Sportausschuss verwiesen. 

o Herr Neunert berichtet von den Entscheidungen des letzten Verkehrsausschusses zum Bild-

auswerten der Straßenzustände und dem neuen Kataster der Straßen in Vaterstetten. In der 

Diskussion wertet der Arbeitskreis den Nutzen dieser Verfahren eher skeptisch. 

2. Herrn Ricke's Papier zum Selbstverständnis des Arbeitskreises ist zwischenzeitlich durch Gedanken 

von Wassili Vafiopoulos  ergänzt worden. Jochen Hoepner hat zur Diskussion einen Fragenkatalog 

vorbereitet. Es wird intensiv diskutiert und Vieles aus der Vergangenheit und Geschichte des Arbeits-

kreises erläutert.  

Die Möglichkeit, aus einzelnen Themen eine breite Öffentlichkeit zu mobilisieren, wird eher kritisch 

gesehen. Echt provozierende Projektideen sind nur dann wirksam, wenn auch die praktische Umsetz-

barkeit vorstellbar ist. Jeder soll dazu Ideen entwickeln.  

Dennoch muss eine breitere Öffentlichkeitsarbeit angestrebt werden. Die klassischen Tageszeitungen 

bieten wenige Möglichkeiten. Besser sind die Wochenwerbeblätter und ggf. B304 als neues Medium. 

Im internen Organisationsbereich sind neue Regeln oder Statuten als wenig erfolgversprechend an-

gesehen. Verantwortlichkeiten für Themen sollen weiter so wie bisher festgelegt werden. Möglich 

sind Arbeiten auch in Teilgruppen. 

Nur ein langer Atem und gute Kontakte zu Entscheidungsträgern versprechen sichtbare Erfolge. Aus-

gehend von grundsätzlichen Vorstellungen zur künftigen Verkehrsgestaltung werden auch Einzelthe-

men mit konkretem lokalem Bezug weiter behandelt werden, auch wenn dadurch konkret betroffene 

Bürger dabei nur temporär mitmachen. 

3. Sonstiges: Dr. Ortner berichtet vom Vorbereitungstreffen zum Gestaltungswettbewerb Vaterstetten-

Nordwest, dass unsere Forderung nach einer ÖPNV-Privilegierung eingespielt wurde. 

Da zur planmäßigen nächsten Sitzung die Bürgerversammlung Parsdorf anberaumt ist, wird vorge-

schlagen, den Termin vorzuziehen auf den 12.5.14. Falls keine Einwände kommen, wird zu diesem 

Termin eingeladen. 

Nächste Sitzung am 12.5.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham. 

Jo Neunert 

 

Protokoll der Sitzung vom 24.03.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

7 Teilnehmer, 1 Gast (Herr Uhl), einige entschuldigt 

Zum Protokoll der Sitzung vom 18.02.14 gibt es keine Einwände. 

1. Aktuelles:  

o Herr Vafiopoulos berichtet von seinen Aktivitäten zum Radwegende von Parsdorf in Weißen-

feld. Am 1.4.14 findet ein Ortstermin statt. 

o Herr Vafiopoulos berichtet von den Gesprächen zur Einführung einer durch die Gemeinde 

verbilligten Streifenkarte des MVV für Jugendliche und Kinder der Gemeinde. In den Haushalt 

wurden 5000€ dafür eingestellt.  

o Herr Neunert berichtet davon, dass der Kirchengrund von Maria Königin an der Karl-Böhm-

Str. zur Verbreiterung des kombinierten Fuß- und Radweges gekauft wurde und die Verbrei-

terung um 50cm beauftragt ist. Die Bäume bleiben erhalten. 

http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/warum_den_ak.pdf
http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/Selbstv/140401wassiliselbstv.pdf
http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/Selbstv/140401wassiliselbstv.pdf
http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/Selbstv/140413hoepnerselbstv.pdf
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o Herr Hugo berichtet von der Erneuerung der Fahrbahndecke der südlichen Karl-Böhm-Str. bis 

zur Finkenstraße, die beauftragt sei. 

o Daran anschließend wird die Situation Bahngrundstück nördlich der S-Bahn Baldham mit Ki-

osk diskutiert. Weitere Diskussion in einer der nächsten Sitzungen. 

2. (TOP 3 wird wegen des Gastes vorgezogen) Unser Antrag zur Gestaltung des Verkehrs in Vaterstet-

ten-Nordwest ist formal nicht behandelt worden. Die Inhalte sind nur rudimentär in den Auslobungs-

text zum Ideenwettbewerb eingeflossen. Nach eingehender Diskussion wird beschlossen, dass Herr 

Dr. Ortner als unser Vertreter im Sachpreisrichterkreis in der Vorbesprechung unsere Anliegen den 

Wettbewerbsteilnehmern näher bringen soll. Für den Fall dass dies nicht möglich ist, soll ein Schrei-

ben des Arbeitskreises durch Herrn Hugo an die Teilnehmer gesandt werden, in dem sachlich unsere 

Anliegen vorgebracht werden. Es geht dabei um die Planung einer exklusiven ÖPNV- Trasse mit Rad- 

und Fußgänger-Nutzbarkeit nach Süden. Die Presse soll aktuell dazu von uns nicht informiert werden. 

Weiteres Vorgehen soll in der nächsten Sitzung beschlossen werden. 

3. Herrn Ricke's Papier zum Selbstverständnis des Arbeitskreises soll wegen der fortgeschrittenen Zeit 

in der nächsten Sitzung diskutiert werden. 

4. Sonstiges: Wegen des Ostermontag wird die nächste Sitzung auf den 14.4.14 vorgezogen. 

Zum Marktplatz Baldham soll geklärt werden, ob eine Widmung stattgefunden hat und welche Pläne 

zur besseren Gestaltung von der Verwaltung angedacht sind. 

Nächste Sitzung am 14.4.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham. 

Jo Neunert 

 

Protokoll der Sitzung vom 18.02.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

5 Teilnehmer, 1 Gast, einige entschuldigt 

Zum Protokoll der Sitzung vom 20.01.14 gibt es keine Einwände. 

1. Aktuelles: Herr Goehler möchte in den Verteilerkreis aufgenommen werden. 

Herr Vafiopoulos berichtet von den Gesprächen zur Einführung einer durch die Gemeinde verbilligten 

Streifenkarte des MVV für Jugendliche und Kinder der Gemeinde. In den Haushalt 2014 soll dafür ein 

Betrag aufgenommen werden. Die Schulen als Verkaufsstellen sollen auch dafür gewonnen werden.  

Herr Goehler berichtet  vom Antrittsgespräch des Carsharing-Vereins beim Bürgermeister. Der Verein 

expandiert weiter und muss deshalb professioneller geführt werden.  

2. Zum Thema Vaterstetten-Nordwest wird festgestellt, dass unser Antrag bisher in Gemeinderatsgre-

mien nicht behandelt wurde. Der ursprünglich vorgelegte Zeitplan zur Durchführung eines Ideen-

wettbewerbs zum Bebauungsplan scheint verändert worden zu sein. Herr Goehler wird versuchen, 

unsere Ideen zur Verkehrsgestaltung im Planungsgebiet auch als Antrag des Carsharingvereins einzu-

bringen. Mit diesen Ideen an die Presse zu gehen, wird beim nächsten Treffen entschieden. 

3. Sonstiges: Herrn Ricke's Papier zum Selbstverständnis des Arbeitskreises  soll in der nächsten Sitzung 

diskutiert werden. 

Ein Ortstermin zum Radwegende in Weißenfeld von Parsdorf auf Vorschlag von Herrn Vafiopoulos 

hat noch nicht stattgefunden. 

Nächste Sitzung am 17.3.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham. 

Jo Neunert 

 

Protokoll der Sitzung vom 20.01.14 

im Wasserhaus,  Brunnenstraße,  Baldham 

7 Teilnehmer, einige entschuldigt 

Zum Protokoll der Sitzung vom 16.12.13 gibt es keine Einwände. Eine Einladung zur Sitzung wurde aus Verse-

hen nicht verschickt. Herr Neunert bittet um Verzeihung. 

http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/warum_den_ak.pdf
http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/warum_den_ak.pdf
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1. Zum Thema Aktuelles stellt Dr. Ortner die Frage nach dem Informationsrecht von Gemeinderäten 

über Verwaltungsunterlagen. Meinungen dazu werden diskutiert. Letztendlich hängt das Informati-

onsrecht von der Qualität der Unterlage ab. Alle entscheidungsrelevanten Unterlagen eines Vorgangs 

im Gemeinderat sind jedem Gemeinderat zugänglich zu machen. Unterlagen in Entwurfsstadien kön-

nen zurückgehalten werden.  

2. Zum Thema Verkehrsplanung im Zusammenhang mit dem Gewerbegebiet Parsdorf wird berichtet, 

dass die Planfeststellung läuft. Weitere grundsätzliche Ideen erübrigen sich zu diesem Zeitpunkt. Im 

Verfahren können wir selbstverständlich wohl noch mehrmals Stellungnahmen abgeben. Insbeson-

dere die Verkehrsberuhigung im Dorf Parsdorf müssen wir bald diskutieren, um entsprechende Vor-

schläge rechtzeitig einbringen zu können. 

3. Als ein nächstes wichtiges Thema wird die Entwicklung Vaterstetten-Nordwest identifiziert. Um bei 

der engen Zeitplanung noch Einfluss auf den städtebaulichen Ideenwettbewerb zu gewinnen, müs-

sen umgehend unsere Ideen in die Diskussion eingebracht werden: a. ÖPNV-Gestaltung; b. Rad- und 

Fußweganbindung ins Ortszentrum etc.; c. neue Konzepte wie Carsharing. Die Punkte sollen als allge-

meine Forderungen an die Gestaltung des Siedlungsgebietes in einem Brief an die Verwaltung mit 

Abdruck an die Fraktionsvorsitzenden umgehend mitgeteilt werden. Ein Entwurf geht in den Email-

umlauf. 

4. Sonstiges: Herrn Ricke's Papier zum Selbstverständnis des Arbeitskreises soll in der nächsten Sitzung 

diskutiert werden. 

Der Verwaltung wird in einem Brief vorgeschlagen, die Haushaltsposten für den Radverkehr (je 

10.000€) soll in 2014 für die Umgestaltung des Radwegendes von Parsdorf nach Weißenfeld nach 

den Vorgaben von Herrn Vafiopoulos verwendet werden. Herr Hugo wird den Brief schreiben. 

Nächste Sitzung am 17.2.14 um 19.30 Uhr im Alten Wasserhaus Brunnenstr. 18 Baldham. 

Jo Neunert 

 

http://vaterstetten-agenda21.de/Joomla3/images/stories/warum_den_ak.pdf

